
Merkblatt der Bürgerinitiative Hengen e. V. 
zur Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des 

Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 
 

1. Die Bürgerinitiative Hengen e. V. verarbeitet personenbezogene Daten, die wir im 
Rahmen des Aufnahmeantrages erhalten haben. 

 Relevante personenbezogene Daten sind Personalien (Name, Adressen, 
 Kontaktdaten, Geburtstage). Bei Familienanträgen auch deren vorgenannten Daten.  
 
2. Wir verarbeiten die personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen  

des DSGVO sowie dem BDSG. 
 

3. Zur Erfüllung von den vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 b DSGVO) erfolgt die 
Verarbeitung von Daten von Bankangelegenheiten im Rahmen  der Durchführung 
vertraglicher Maßnahmen  (z. B. Überweisungen, Lastschrifteinzug). 
 

4. Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6, Abs. 1 f)   verarbeiten wir Daten  
a) bei Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen     

Streitigkeiten, 
b) Gewährleistungen der IT-Sicherheit und des IT-Betriebes 
c) Verhinderung und Aufklärung von Straftaten  

 
5. Aufgrund der Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a, DSGVO) sind für die Verarbeitung bzw. 

Nutzung der personenbezogene Daten für bestimmte Zwecke erteilt worden. Eine 
erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf 
von Einwilligungserklärungen, die uns vor dem 25.05.2018 erteilt wurden.  

 
6. Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 DSGVO) unterliegen wir als eingetragener 

Verein steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten sowie den Verpflichtungen 
gegenüber dem Kreditinstitut eingegangenen vertraglichen Verpflichtungen.  
 

7.  Innerhalb des Vereins erhalten diejenigen Personen Zugriff auf Daten, die diese zur 
satzungsmäßigen Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten 
benötigen.  
 

8. Informationen über die von uns gespeicherten Daten dürfen nur  weitergegeben 
werden, wenn gesetzliche Bestimmungen dies gebieten, Ihre Einwilligung vorliegt 
oder wir zur Erteilung einer Auskunft befugt sind.  Unter diesen Voraussetzungen 
können Empfänger personenbezogener Daten z. B. sein: Öffentliche Stellen und 
Institutionen (z. B. Finanzbehörden, Strafverfolgungsbehörden) bei Vorliegen einer 
gesetzlichen und behördlichen Verpflichtung. Weitere Datenempfänger können 
diejenigen Stellen sein, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung 
ausdrücklich erteilt haben.  
 

9.  Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogene Daten, solange es für die 
Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten  erforderlich ist. Dabei ist 
zu beachten, dass unsere Vertragsbeziehungen ein Dauerschuldverhältnis  ist, das 
auf Jahre ausgelegt ist.  
Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr 
erforderlich, werden sie regelmäßig gelöscht, es sei denn, deren befristete 
Weiterverarbeitung ist erforderlich, siehe steuerrechtliche Aufbewahrungsfristen, Die 



dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis 
zehn Jahren. 
.Erhaltung von Beweismittel im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsfristen, gem. 
§§195ff BGB. Hier betragen die Verjährungsfristen bis zu 30 Jahren, wobei die 
regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt.  
 

10. Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO), das Recht auf 
Berichtigung (Art. 16 DSGVO), das Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) das Recht 
auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO), das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
(Art. 18 DSGVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art 20 DSGVO). Beim 
Auskunfts- und Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 
BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichts-
behörde.   

 Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können 
 jederzeit uns gegenüber widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von 
 Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der DSGVO, uns gegenüber erteilt 
 worden sind. Zu beachten ist, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. 
 Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 
 
11. Im Rahmen unserer Vertragsbeziehungen müssen diejenigen personenbezogene 

Daten bereitgestellt werden, die für die Aufnahme und Durchführung einer 
Vertragsbeziehung und der Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten 
erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese 
Daten werden wir in der Regel nicht in der Lage sein, eine Mitgliedschaft mit Ihnen zu 
schließen oder diesen auszuführen. 

 
12. Zur Begründung und Durchführung der Beziehungen nutzen wir grundsätzlich keine 

vollautomatisierte Entscheidungsfindung gem. Art. 22 DSGVO. Sollten wir diese 
Verfahren im Einzelfall einsetzen, werden wir gesondert informieren. 
 

13. Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten 
aufgrund des Art. 21DSGVO i. V. Art. 6 erfolgt, Widerspruch einzulegen. 
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